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Was ist im Rahmen einer Sanierung zu beachten? 
 

 Antiseptische-Nasensalbe: 5x täglich in beiden Nasenvorhöfen auftragen 

 Antiseptische-Mundspüllösung: Mund 5x täglich jeweils nach dem Zähneputzen ausspülen, 
anschließend 30 Minuten nicht trinken und essen 

 Antiseptische Waschlotion: 1x täglich kompletten Körper inklusive Haare einschäumen, 30 
Sekunden einwirken lassen, anschließend Schaum abduschen 

 Zu Beginn Austausch aller Körperpflegeutensilien (z.B. Deoroller, Cremes, Zahnbürsten) 

 Täglicher Austausch bzw. Desinfektion mit alkoholischer Lösung der unmittelbar am Körper 
verwendeten Gegenstände (z.B. Rasierer, Zahnbürste, Kamm, Bürste) 

 Pflegeprodukte während der Sanierungsphase nicht direkt auf den Körper auftragen (z.B. 
Deospray anstatt Deoroller, Flüssigseife statt Stückseife/ feste Seife) 

 Tägliche Desinfektion der unmittelbar am Körper getragenen Gegenstände (z.B. Schmuck, 
Brille) 

 Täglicher Bettwäschewechsel (inklusive Lagerungskissen) 

 Täglicher Wäschewechsel (Handtücher, Waschlappen, Kleidung) 

für die Dauer von 5 Tagen. 

 

Für Produktnamen fragen Sie ihren Hausarzt oder Apotheker. 

 

Es wird empfohlen, nach einer erfolgten Sanierung, an 3 aufeinanderfolgenden Tagen beim 
Hausarzt Kontrollabstriche abnehmen zu lassen. 

 

 

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich an die Mitarbeiter der Station und bitten evtl. um ein 
Gespräch mit der Hygieneabteilung der Klipa. 

 


